
Das Gewinnerbild könnte aktueller nicht sein: 
Es zeigt zwei parallele Kundgebungen in Bo-
chum und vereint in einem Bild israelische 
und palästinensische Flaggen. Das Foto „Flag-
ge zeigen“ hat Fabian Strauch für die Deutsche 
Presse-Agentur (dpa) am 18. Oktober 2023 auf-
genommen. „Das Bild thematisiert den Kon-
flikt im Nahen Osten, der sich für einige weit 
entfernt anfühlen mag, dessen Auswirkungen 
jedoch auch direkt vor unserer Haustür – für 
jede und jeden von uns – sichtbar und spürbar 
werden“, heißt es in der Begründung der Jury. 
Strauch sei es „auf beeindruckende Art und 
Weise gelungen, den gesellschaftlichen Konflikt 
bildlich auf den Punkt zu bringen“.

273 Bilder eingereicht
Der Preis „NRW-Pressefoto“ wurde vom Prä-
sidenten des Landtags, André Kuper, vor 
fünf Jahren ins Leben gerufen. In diesem 
Jahr haben 76 Fotografinnen und Fotografen  
273 Bilder eingereicht. Darunter waren fünf 
Journalistinnen und Journalisten (bis 30 Jahre) 
mit 16 Fotos, die sich um den Nachwuchspreis 
bewarben. Mit Unterstützung der Stiftung Kunst, 
Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 
wurden Preisgelder in Höhe von 22.000 Euro  
vergeben. 

Eine durch den Landtag benannte Jury 
hat für den zweiten Platz ein Bild des Foto-
grafen Christoph Reichwein ausgewählt. Er 
fotografierte für die dpa bei der Trauerfeier 
für Mevlüde Genç im November 2022 in So-
lingen und erfasste eine Szene, in der Minis-
terpräsident Hendrik Wüst ihrem Ehemann 
kondolierte. „Hier verneigt sich der Staat, 
symbolisiert durch den Ministerpräsidenten, 
vor der Lebensleistung von Mevlüde Genç und 
ihrer Familie“, heißt es in der Begründung der 
Jury. Vor 30 Jahren hatten Rechtsradikale das 
Haus der Familie Genç in Solingen angezün-
det. Beim Brandanschlag starben zwei Töchter, 
eine Nichte und zwei Enkelinnen von Mevlüde 
Genç, die in den Folgejahren dennoch zu Frie-
den und Versöhnung aufrief. 

Das Foto auf Platz drei machte Maximi-
lian Mann bei einer Reportage zur nachhalti-
gen Landwirtschaft für das Magazin „Stern“ 
in Willich im Kreis Viersen. Das Bild trägt 
den Titel „Schwimmende Salate – Modernstes 
Gewächshaus in Europa“. Es zeige, so die Jury, 
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F O R U M

5. Dezember 2023 – Der Landtag Nordrhein-Westfalen hat die Preisträger des Wettbewerbs „NRW-Pressefoto 2023“ ausgezeichnet. Den ersten 
Preis erhielt Fabian Strauch für ein Foto zum Nahostkonflikt, das er bei einer Demonstration in Bochum aufgenommen hat. Insgesamt wurden 
Preisgelder in Höhe von 22.000 Euro vergeben.

Platz 2: Auf dem Bild von Christoph Reichwein ist eine Szene bei der Trauerfeier für Mevlüde Genç zu sehen.

Platz 3: Das Bild von Maximilian Mann zeigt ein modernes Gewächshaus in Willich – und „schwimmende Salate“.

http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
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Es sind Geschichten, die oft erst wieder in Erin-
nerung kommen, wenn wir am Ende des Jahres 
zurückblicken. Und dazu zählen nicht nur po-
litische Ereignisse: Das NRW-Pressefoto blickt 
auf das ganze Land, auf alle Regionen. Wieder 
haben viele Lokaljournalistinnen und -journa-
listen Bilder aus ihren Regionen eingereicht. Sie 
zeigen, wie wichtig guter Lokaljournalismus ist. 
Unsere Demokratie braucht verlässliche Infor-
mationen über das aktuelle Geschehen.“

Eine Auswahl von 35 Wettbewerbsfotos ist 
bis Mitte Januar im Parlament ausgestellt. Die 
Bilder bieten einen Rückblick auf das Jahr 2023 
in Nordrhein-Westfalen: von Klima-Protesten 
in Lützerath über den Besuch des ukrainischen 
Präsidenten Wolodymyr Selenskyj in Aachen bis 
hin zu den Invictus Games in Düsseldorf. red

einen „Agrarbetrieb ohne jede bäuerliche Ro-
mantik“, leiste einen Beitrag zum nachhaltigen 
Wirtschaften und sei eine „journalistische Wür-
digung jungen Unternehmertums“.

Den Sonderpreis „Das Ehrenamt in Nord-
rhein-Westfalen“ erhielt André Hirtz für seine 
Fotoberichterstattung in der Funke Mediengrup-
pe über die Ankunft afghanischer Kinder am 
Flughafen Düsseldorf, als diese von ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern des Deutschen 
Roten Kreuzes in Empfang genommen wurden. 

Bilder erzählen Geschichten
Über den Nachwuchspreis wurde öffentlich bei 
einer Publikumswahl auf Instagram und der 
Internetseite des Landtags abgestimmt. Als Sie-
ger gekürt wurde Daniel Schröder, der für den 
Westfälischen Anzeiger die Sprengung der Rah-
medetalbrücke fotografierte. 

Anlässlich der Preisverleihung sagte der 
Präsident des Landtags, André Kuper: „Die bes-
ten Fotos der Journalistinnen und Journalisten 
aus Nordrhein-Westfalen erzählen Geschichten. 

F O R U M

Landtagspräsident André Kuper und der Preisträger des Wettbewerbs, Fabian Strauch, präsentieren das Siegerbild „Flagge zeigen“. Foto: Schälte

Nachwuchspreis: Sprengung der Rahmedetalbrücke

Sonderpreis für das Bild „Ankunft“ zum Ehrenamt

Ein Video zur Preisverleihung 
finden Sie hier: 

https://www.landtag.nrw.de/home/mediathek/videoportal/veranstaltungen-und-ausstellunge/nrw-pressefoto-2023.html
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
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